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Wichtige neue Entscheidung 
 
Lebensmittelrecht: Unverzüglichkeit einer Veröffentlichung nach § 40 Abs. 1a Satz 1 
LFGB  
 
§ 40 Abs. 1a Satz 1 LFGB, § 146 Abs. 4 Satz 6 VwGO 
 
Unverzüglichkeit der Verbraucherinformation 
Beschleunigungsgrundsatz 
Dauer eines gerichtlichen Eilrechtsschutzverfahrens 
Darlegungserfordernis nach § 146 Abs. 4 Satz 6 VwGO 
 
Bayerischer Verwaltungsgerichtshof, Beschluss vom 04.11.2022, Az. 20 CE 22.2069 
 
 
 
Leitsätze: 

1. Eine Veröffentlichung nach § 40 Abs. 1a Satz 1 LFGB erfolgt nur dann „unverzüg-

lich“, wenn eine Verzögerung auf sachlichen Gründen beruht. Auf ein der Be-

hörde zurechenbares Verschulden kommt es nicht an (a.A. VGH Baden-Württem-

berg, B.v. 9.11.2020 – 9 S 2421/20 – NVwZ-RR 2021, 437 - 440). 
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2. Alleine eine überlange Verfahrensdauer im Vorfeld einer Veröffentlichung nach 

§ 40 Abs. 1a Satz 1 LFGB kann dazu führen, dass der Zweck der Information der 

Öffentlichkeit nicht mehr erreicht werden kann und die Veröffentlichung gegen 

den Verhältnismäßigkeitsgrundsatz verstößt, weil sie die betroffenen Unterneh-

merinteressen aus Art. 12 Abs. 1 GG unangemessen benachteiligt. 

 

 

Hinweis: 

Der Bayerische Verwaltungsgerichtshof (BayVGH) legt in diesem Beschluss ausführ-

lich dar, welche Anforderungen an das Kriterium der Unverzüglichkeit der Veröffent-

lichung nach § 40 Abs. 1a Satz 1 LFGB zu stellen sind. Aus der Entstehungsge-

schichte der Norm und dem Gesetzeszweck schließt er, dass es sich bei dem Begriff 

„unverzüglich“ nicht um eine nach subjektiven, sondern um eine nach objektiven Kri-

terien zu bemessende Zeitspanne zwischen dem festgestellten Verstoß und seiner 

Veröffentlichung handelt. Damit ist eine Veröffentlichung nach Ansicht des BayVGH 

nur unverzüglich, wenn die Verzögerung auf sachlich gerechtfertigten Gründen be-

ruht. Die Behörde ist, wenn die Tatbestandsvoraussetzungen des § 40 Abs. 1a 

Satz 1 LFGB vorliegen und die notwendigen Ermittlungen abgeschlossen sind, zur 

Information der Öffentlichkeit verpflichtet. Ein Ermessen eröffnet die Norm nicht. Die 

Gründe, die nach Abschluss der notwendigen Ermittlungen zu einer Verzögerung im 

Verfahren führen, sind angesichts des Informationsbedürfnisses der Öffentlichkeit 

nach dem Zweck und der Entstehungsgeschichte der Norm unbeachtlich, weshalb 

ein Rückgriff auf die subjektiven Elemente in § 121 BGB sich nicht als dem Norm-

zweck dienlich erweist. 

 

Zur Bestimmung des angemessenen Zeitkorridors im Sinne des § 40 Abs. 1a Satz 1 

LFGB zieht der BayVGH als Orientierung die Wertung des § 5 Abs. 2 VIG heran, wo-

nach die Behörde binnen eines Monats bzw. zwei Monaten über den Anspruch auf 

Information entscheiden soll. 

 

Als sachliche Gründe, die eine Verzögerung rechtfertigen, akzeptiert der BayVGH die 

zeitlichen Erfordernisse zur Ermittlung des zur Veröffentlichung bestimmten Sachver-

halts je nach der konkreten Sachverhaltsgestaltung (etwa die notwendige Dauer bis 
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zur Vorlage von Untersuchungsergebnissen), die Gewährleistung der Verfahrens-

rechte des Betroffenen im angemessenen Umfang (Anhörung nach Art. 28 Abs. 1 

BayVwVfG, Akteneinsichtsrecht nach Art. 29 Abs. 1 Satz 1 BayVwVfG) und – jeden-

falls grundsätzlich – die Dauer eines gerichtlichen Eilrechtsschutzverfahrens. Auf die 

Frage der Vorwerfbarkeit der Verzögerung auf Seiten der zuständigen Behörde 

kommt es hingegen nicht an. Auch sonstige zu einer Verfahrensverzögerung füh-

rende Umstände, die nicht der Sphäre der Behörde, sondern derjenigen des Lebens-

mittelunternehmers zuzurechnen sind, sind grundsätzlich nicht geeignet, die Unver-

züglichkeit der Veröffentlichung in Frage zu stellen. 

 

Um den Anforderungen des BayVGH zu genügen, müssen die Behörden auf eine 

äußerst stringente Verfahrensführung achten. Eine Dauer von drei Monaten zwi-

schen Feststellung des lebensmittelrechtlichen Verstoßes und geplanter Veröffentli-

chung wurde vom BayVGH im konkreten Verfahren nicht mehr als unverzüglich an-

gesehen. 

 

Hinzu kam in dem vom BayVGH entschiedenen Verfahren der Umstand einer über-

langen Dauer des vorläufigen Rechtsschutzverfahrens vor dem Verwaltungsgericht 

von sieben Monaten. Zwar weist der BayVGH darauf hin, dass die überlange Verfah-

rensdauer der Behörde nicht zugerechnet werden kann, weil sie während der Dauer 

eines gerichtlichen Eilverfahrens im Hinblick auf das verfassungsmäßige Recht auf 

Gewährleistung effektiven Rechtschutzes nach Art. 19 Abs. 4 GG verpflichtet ist, 

keine vollendeten Tatsachen zu schaffen und möglicherweise irreparable Maßnah-

men zu vollziehen, bevor ein Gericht ihre Rechtmäßigkeit überprüft hat. Jedoch geht 

der BayVGH davon aus, dass auch eine überlange Dauer des erstinstanzlichen Ge-

richtsverfahrens dazu führen kann, dass der Zweck der Information der Öffentlichkeit 

nicht mehr erreicht werden kann und die Veröffentlichung gegen den Verhältnis- 

mäßigkeitsgrundsatz verstößt, weil sie die betroffenen Unternehmerinteressen aus 

Art. 12 Abs. 1 GG unangemessen benachteiligt.  

 

In prozessualer Hinsicht ist herauszustellen, dass der BayVGH das Kriterium der Un-

verzüglichkeit der Veröffentlichung geprüft hat, obwohl dieses nicht Gegenstand des 

Beschwerdevortrages war, auf dessen Prüfung das Gericht nach § 146 Abs. 4 Satz 6 

VwGO im Beschwerdeverfahren beschränkt ist. Nach Ansicht des BayVGH gebieten 
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die Bedeutung des betroffenen Grundrechts des Antragstellers aus Art. 12 Abs. 1 GG 

und das Erfordernis effektiven Rechtsschutzes nach Art. 19 Abs. 4 GG sowie die  

Offensichtlichkeit eines erheblichen Zeitablaufs seit der erstmaligen Feststellung ei-

nes Verstoßes eine einschränkende Auslegung des § 146 Abs. 4 Satz 6 VwGO. Da 

die Veröffentlichung nach § 40 Abs. 1a LFGB unverzüglich zu erfolgen hat und nach 

§ 40 Abs. 4a LFGB (bereits) nach 6 Monaten wieder zu löschen ist, wird ein Haupt-

sacheverfahren, in dem die Rechtmäßigkeit der Veröffentlichung umfassend geprüft 

wird, regelmäßig nicht stattfinden, sodass eine Veröffentlichung für den betroffenen 

Unternehmer zu möglicherweise irreversiblen Schäden und zu empfindlichen Grund-

rechtseingriffen führen kann.  

 

 

 

Dr. Greim-Diroll 
Oberlandesanwältin 
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